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5 Jahre Kulturverein[T]
Der Kulturverein[T] rund um Obmann Alois Nöbauer feiert heuer sein 5-jähriges 
Bestehen, welches mit einem tollen Fest im Stadlerhof (Fa. Morgentau, Rappers-
dorf) abgerundet wird. Siehe Seite 12.

Einladung zum 50-jährigen Priesterjubiläum
Am 05. Juli 2015 feiert unser Herr Pfarrer Konst.Rat Franz Pühringer sein 50-jähri-
ges Priesterjubiläum - die ganze Pfarrbevölkerung ist dazu eingeladen. Siehe Seite 
5.

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe: 03.07.2015
Artikel werden nur in doc. oder pdf. und Fotos mit mind. 300 dpi angenommen.
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Für das “EU-Austritts-Volksbegehren”
liegt von 24. Juni bis 1. Juli 2015
die Eintragungsliste im Gemeindeamt Hofkirchen auf.

Eintragungszeiten:
Mi	 24.06.2015 	 von 08:00 	 bis 	 16:00
Do	 25.06.2015 	 von 08:00 	 bis 	 20:00
Fr	 26.06.2015 	 von 08:00 	 bis 	 16:00
Sa	 27.06.2015 	 von 08:00 	 bis 	 10:00
So	 28.06.2015 	 von 08:00 	 bis 	 10:00
Mo	 29.06.2015 	 von 08:00 	 bis 	 16:00
Di	 30.06.2015 	 von 08:00 	 bis 	 20:00
Mi	 01.07.2015 	 von 08:00 	 bis 	 16:00

Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen, die die österr. Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 
Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungs-
zeitraumes (1. Juli 2015) das 16. Lebensjahr vollendet haben und
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, in ihrer Hauptwohnsitzgemeinde. Personen, welche bereits die 
Unterstützungserklärung für die Einleitung dieses Volksbegehrens unterschrieben haben, können (dürfen) 
jetzt nicht mehr unterschreiben.

Eintragungsverfahren für “EU-Austritts-Volksbegehren”

Gemeindeamt Hofkirchen im Traunkreis 
Dorfplatz 1 
gemeinde@hofkirchen‐traunkreis.ooe.gv.at 
Fax: 07225/72 72 – 11 
Tel.: 07225/72 72‐0 
 

Durchwahl zu den einzelnen Sachbearbeitern: 
AMTSLEITUNG: 
 

Schwödiauer Josef 
DW: 12 
amtsleiter@hofkirchen‐
traunkreis.ooe.gv.at 
 

BAU‐ UND STANDESAMT: 
 

Berger Thomas 
DW: 21 
berger@hofkirchen‐
traunkreis.ooe.gv.at 
 

FINANZVERWALTUNG: 
 

Birklbauer Anita 
DW: 14 
birklbauer@hofkirchen‐
traunkreis.ooe.gv.at 

MELDEAMT: 
 

Thomae Yvonne 
DW: 16 
thomae@hofkirchen‐
traunkreis.ooe.gv.at 
 

Ebmer Rosa 
DW: 22 
ebmer@hofkirchen‐
traunkreis.ooe.gv.at 

BÜRGERSERVICE: 
 

Koger Stefanie 
DW: 13 
koger@hofkirchen‐
traunkreis.ooe.gv.at 

 
 
 

 

Parteienverkehr: 

MO bis FR: 08:00 – 12:00 Uhr 

DI und DO: 15:00 – 18:00 Uhr 

Oder nach Vereinbarung mit 
dem jeweiligen Sachbearbeiter! 

 
Notruf außerhalb der Dienstzeiten:

0699/11176539
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Bürgermeister Johann Lachmair
Sanierung des Gemeinde-
zentrums - Info
Liebe Hofkirchnerinnen und 
Hofkirchner, liebe Jugend!

Alles schien auf Schiene und wir 
waren guter Dinge, heuer mit den 
Sanierungsarbeiten starten zu 
können.
Im Ausschuss wurden aber noch 
Verbesserungen erarbeitet, wel-
che mit den Landesstellen abge-
klärt werden mussten. Wie meis-
tens, wenn mehrere Menschen 
zusammenarbeiten - oder hier 
mehrere Abteilungen - gibt es un-
terschiedliche Ansichten und es 
verging Monat für Monat. 
Nun sind wir aber so weit und wir 
konnten alle Details „durchbrin-
gen“. Es steht den Vereinen nun 
ein zusätzlicher Raum zur Ver-
fügung und der Turngeräteraum 
wurde um ca. 30 m² vergrößert. 
Auch konnte der Etappenüber-
gang optimiert werden, wir wer-
den nun in der ersten Etappe we-
sentlich umfangreicher sanieren 
als ursprünglich genehmigt, und 
dadurch Geld für verlorene Auf-
wände sparen (nach Berechnung 
der OÖ Wohnbau kann dabei eine 
Einsparung von knapp € 70.000.- 
erzielt werden!).
Fakt ist:
Wir haben uns entschlossen, bei 
der Detailplanung noch einmal in 
die Tiefe zu gehen und mit den 
Arbeiten im Mai des nächsten 
Jahres zu beginnen.
Ist es technisch machbar, könnte 
die Sanierung der Heizung vor-
gezogen und eventuell kleinere 
Vorarbeiten schon ausgeführt 
werden.
Oberstes Ziel ist, die Arbeiten 

auf die wenigen Sommermona-
te  2016 zu konzentrieren, damit 
die Turnsaalunterbrechung mög-
lichst kurz gehalten werden kann. 
Es können also für 2015 wieder 
Veranstaltungen gebucht werden.

Sommerkindergarten:
Sollte der Bedarf eines „Som-
merkindergartens“ bestehen, wä-
ren im Kindergarten Asten noch 
Plätze frei.  (Frau Staudinger Tel. 
07224-66163). 

Straßenbeleuchtung:
Einigen ist schon aufgefallen, 
dass sich der Farbton  der Stra-
ßenbeleuchtung in einigen Sied-
lungen geändert hat. Der Grund 
dafür liegt an einer Verordnung 
der EU. Die energieintensiven 
HQL 80 werden nicht mehr her-
gestellt. Stattdessen gibt es nun  
einen günstigeren Ersatz. Der 
leicht orangefarbene Farbton ist 
auch insektenfreundlich. Zukünf-
tig soll aber auf die neue LED-
Technologie umgestellt werden.

Eingeackerter Weg:
Nicht oft musste bisher die Ge-
meinde als Ankläger zu Gericht 
gehen.
Gespräche im Vorfeld haben 
meist genügt und der langwieri-
ge und nervenaufreibende Gang 
zum Gericht konnte abgewendet 
werden.
Leider war aber trotz Angeboten 
und Verhandlungsbereitschaft 
der Gemeinde im gegenständli-
chen Fall keine Einigung mög-
lich. Bedenkt man welcher Wert 
des eingeackerten Weges den 

Bgm. Johann Lachmair

Aufwendungen und Gerichts-
kosten gegenübersteht, ist es fast 
beschämend, damit vor Gericht 
gehen  zu müssen.
Dass sich der Gemeinderat den-
noch für die Klage  ausgesprochen 
hat, ist aber auch nachvollzieh-
bar. Wir haben viele öffentliche 
Wege, die heute eine untergeord-
nete Bedeutung haben. Für Frei-
zeitsportler, Wanderer und auch 
für Jäger sollen sie aber dennoch 
erhalten bleiben. Besonders die 
Erhaltung von Verbindungswe-
gen ist uns wichtig. Würde die 
Gemeinde im gegenständlichen 
Fall einfach die Augen zudrücken 
oder  wegschauen, müsste das bei 
ähnlich gelagerten Fällen auch so 
gesehen oder besser gesagt „nicht 
gesehen“ werden.

Da hilft es auch nichts, wenn der 
Geklagte ein Gemeinderat ist. 
Schade!

Kulturverein[T] 5 Jahre:
Feste und Feiern gibt es jetzt 
am laufenden Band. Der 
Kulturverein[T] feiert in Kür-
ze sein 5-jähriges Bestehen. Mit 
sehr vielen Veranstaltungen hat 
dieser Verein unser Ortsleben 
bereichert. Alles Gute! Dieses 
Jubiläum wird am 27. Juni 2015 
bei einem Hoffest, bei dem alle 

weiter auf S. 4
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eingeladen sind, gebührend ge-
feiert. Dem Team unter Obmann 
Alois Nöbauer möchte ich Danke 
sagen!

Goldenes Priesterjubiläum:
Unser geschätzter Herr Pfarrer, 
Kons.Rat Franz Pühringer feiert 
am 05. Juli 2015 sein 50-jähriges 
Priesterjubiläum. Ich darf ihm 
dazu auf diesem Wege recht herz-
lich gratulieren. Sehen Sie dazu 
rechts die Einladung an die ge-
samte Pfarrbevölkerung.

Zur Volksschule gesagt:
Das österreichische Schulsystem 
ist seit PISA heftig umstritten. 
Jede/r der/die  je die Schulbank 
gedrückt hat, redet mit und will 
wissen, wie es ginge.
Eine reformresistente Lehrer-
schaft macht auch kaum etwas 
besser und Zurufe von außen hei-

zen die Diskussion weiter an. So 
die Situation allgemein, anders 
bei uns in Hofkirchen: Längst 
hat unser engagiertes Lehrerteam 
auf die geänderten Situationen 
reagiert und den Unterrichtsstil 
angepasst. Das hat zur Folge, 
dass die Hofkirchner Kinder in 
weiterführenden Schulen sehr gut 
über die Runden kommen, was 
mir Lehrer und Direktoren aller 
Schultypen bestätigen.

Auch wenn das ehrwürdige 
Schulgebäude veraltet wirkt, 
steckt frischer Geist in den Räu-
men. So möchte ich heuer unse-
rem  engagierten Lehrerteam ein 
„Sehr Gut“ mit in die Ferien ge-
ben.

Euer/Ihr Bürgermeister
                           Johann Lachmair

Einwohnerentwicklung der letzten 10 Jahre
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Zukünftige Feuer-
wehrkameraden?
Jedes Jahr besuchen die Kinder-
gartenkinder die Kameraden 
unserer Freiwilligen Feuerwehr. 
Danke dem Kommandanten 
Franz Arbeithuber mit seinem 
Team.

Der Feuerwehrnachwuchs ist 
somit in Zukunft gesichert!
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Einladung 
zum 

Goldenen 
Priesterjubiläum 

am 
Sonntag, 5. Juli 2015 

in 
Hofkirchen im Traunkreis 

             Festfolge 
  8:45 Uhr Aufstellung beim 
                    Gemeindezentrum 
  9:00 Uhr Festzug zur Kirche 

Dankgottesdienst 
Es singt der Hofkirchner Chor. 
Predigt: Propst Johann 
             Holzinger, St. Florian 

  Nach dem Gottesdienst Zug zum 
  Gemeindezentrum 
  Kurzer Festakt 
  Mittagessen im Gemeindezentrum, 
  zu dem alle eingeladen sind. 
 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 
 
                           
           Pfarrer                 PGR - Obmann 

50 - JÄHRIGES PRIESTERJUBILÄUM

Einladung an die Pfarrbevölkerung!

Soccerpark Goldberg, Weichstettenstr. 119, 4521 Schiedlberg, Tel. 0660/130 5000
Infos unter www.soccerpark-goldberg.at

Neu ab Sommer 2015!!
Oberösterreichs erste 18-Loch 

Fußballgolf-Anlage in Goldberg!
Der neue Freizeitspaß für die ganze Familie

Besuchen Sie auch 
unseren Kletterwald, 
genießen Sie unser 
selbstgebrautes 
Bier im Brauhof 
Goldberg oder 
erleben Sie Action 
bei einer Segway-
Ausfahrt!

bezahlte Anzeige!
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                                         Stellenangebot

Teilzeit zwischen 20 – 25 Std. / Woche ( Kiga- Schul-
Krankentransport)

Wir suchen für unser Team AushilfsfahrerInnen :
für Nachtdienste am Freitag und Samstag eventuell Feiertag

Entlohnung nach KV Überzahlung möglich.

Nähere Auskünfte bitte telefonisch von Montag – Freitag.
                                           8.00 – 16.00 Uhr

sportunionhofkirchen
www.su-hofkirchen.at

UNION

Hofkirchen
im Traunkreis

si
nce

19
72

Hast du Lust ehrenamtlich mit Kindern von einem 
bis drei Jahren (Eltern-Kind-Turnen) oder von vier bis 
zehn Jahren (Kinderturnen)  sportliche und lustige 
Turnstunden zu machen oder mitzuhelfen?

Bei Interesse würden wir uns freuen, wenn du einfach 
bei unserem Infoabend vorbeischauen würdest.

Wann: Montag, 13. Juli 2015 um 19 Uhr 
Wo: Sportkantine Hofkirchen,
 Weichstettenstraße 7   

Über Euer Kommen freut sich das Kinderturnenteam

Silke Ohnmacht

Wenn es vorab schon Fragen gibt, bitte unter
dieser Nummer anrufen: 0650 / 35 66 292

Sektion Kinderturnen

Verstärkung für Eltern-Kind-

und Kinderturnenteam gesucht

Seit einiger Zeit häufen sich 
wieder Störungen in den Ka-
nalpumpwerken. Viele ver-
schiedene Fremdstoffe verstop-
fen die Pumpen. Dies ist jedes 
Mal mit enormen Zeitaufwand 
unseres Personals (oft auch an 
Wochenenden !) verbunden.

Beispielsweise sind neben Kü-
chenabfällen und Damenhygi-
eneartikel auch Unterwäsche, 
Verbandstoff aber auch viel 
Fett zum Vorschein gekom-
men. 

Ohne hier näher auf die Ver-
ursacher- oder Verschuldens-
frage eingehen zu wollen, 
werden Sie ersucht, zukünftig 
besonders zu achten, dass in 
den Kanal keine Fremdstoffe 
gelangen können.

Für Kochfett bzw. -öle steht 
Ihnen nach wie vor der Sam-
melbehälter „ÖLI“ – welcher 
in die Altstoffsammelzentren 
gebracht werden kann – zur 
Verfügung (der Behälter ist 
am Gemeindeamt erhältlich). 
Für Küchenabfälle besteht die 
Möglichkeit einer Biotonne.

Bedenken Sie, dass auch Rat-
ten, durch Speiseabfälle in un-
ser Kanalnetz gelockt werden!

Fremdstoffe im Kanal
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Beachvolleyball 
7. Hofkirchner  Ortsmeisterschaft 
Samstag, 08. August 2015 ab 13 Uhr 
 

Anmeldeschluss: Samstag, 24. Juli 2015 
Vorrunde: auf freiwilliger Basis, Turnier im Gruppenmodus 
Nennung: 5 Personen (max. 1 Nicht-Hofkirchner) davon mind. eine Frau 
Nenngeld: 10€ pro Team 
Mindestalter: 14Jahre 
 

Information und Anmeldung bei: 
Sophie Föchterle (0699 / 17 15 66 58) 
Theresa Mader (0699 / 10 94 46 95) 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung 

Wichtig:
Der Behälter muss am Tag 

der Entleerung ab 6:00 Uhr 

bereitgestellt sein.

Mi, 01. Juli Mi, 07. Okt.
Mi, 08. Juli Mi, 14. Okt.
Mi, 15. Juli Mi, 21. Okt.
Mi, 22. Juli Mi, 28. Okt.
Mi, 29. Juli Mi, 04. Nov.
Mi, 05. Aug. Mi, 11. Nov.
Mi, 12. Aug. Mi, 18. Nov.
Mi, 19. Aug. Mi, 25. Nov.
Mi, 26. Aug. Mi, 02. Dez.
Mi, 02. Sept. Mi, 09. Dez.
Mi, 09. Sept. Mi, 16. Dez.
Mi, 16. Sept. Di, 22. Dez.
Mi, 23. Sept. Di, 29. Dez.
Mi, 30. Sept.

1100L CONTAINERENTLEERUNG

Mi, 01. Juli 

Mi, 16. Dezember
Mi, 18. November
Mi, 21. Oktober
Mi, 23. September
Mi, 26. August
Mi, 29. Juli
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Herzliche Gratula-
tion zum 80er und 
90er:
Bgm. Johann Lachmair, Vbgmin. 
Isolde Resch, GV Raimund Gan-
glbauer-Buchner und GV Markus 
Baumann, sowie Vertreter des 
Pensionistenverbandes gratulier-
ten vor Kurzem Herrn Siegfried 
Wagner sehr herzlich zum 80sten 
Geburtstag.

Zum 90. Geburtstag gratulierten 
unserer langjährigen Mesnerin 
Frau Rosa Berger kürzlich der 
Bürgermeister und die Vizebür-
germeisterin.

Auch wir schließen uns an, und 
wünschen den beiden Jubilaren 
noch viele gesunde Jahre !

Juli 2015  
Hausärztlicher Notdienst Linz‐Land 

Visitendienst: 0.00 bis 24.00 ‐ Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst:  9.00 bis 12.00 und 17.00 bis 19.00 (keine Anmeldung erforderlich !!) 

 

  Dr. Rensch Gerhard  Schärfstraße 24  4053 Haid  07229/80049 
04.  Dr. Leeb Reinhard  Kirchenplatz 9    4493 Wolfern  07253/8253 0 
  Dr. Gerald Gollmann   Mayrhansenstraße 17  4060 Leonding  0732/671001  
  Dr. Füreder Elisabeth  Salzburgerstraße 66  4053 Haid  07229/88625 
05.  Dr. Leeb Reinhard  Kirchenplatz 9    4493 Wolfern  07253/8253 0 
  Dr. Gerald Gollmann   Mayrhansenstraße 17  4060 Leonding  0732/671001  
  Dr. Füreder Elisabeth  Salzburgerstraße 66  4053 Haid  07229/88625 
11.  Dr. Straßmayr Leopold  Wienerstraße 2  4490 St. Florian  07224/8909 
  Dr. Oberroithmair Helmut  Im Kornfeld 8  4073 Wilhering  07221/88816 
  Dr. Hamberger Anton  Wohnpark 7B  4053 Haid  07229/82806 
12.  Dr. Bichler Christina    Olivenweg 12  4481 Asten  07224/66120 
  Dr. Oberroithmair Helmut  Im Kornfeld 8  4073 Wilhering  07221/88816 
  Dr. Kern Johannes  Bergfeldstraße 6  4531 Kematen  072278/7264 
18.  Dr. Dobretzberger Stefan  Thannstrasse 2/2  4492  Hofkirchen  07225/61946 
  Dr. Schwanninger Martin   Kranholzstraße 3  4062 Kirchberg‐Th.  07221/63030 
  Dr. Aichinger Franz Josef  Bergstrasse 9  4052 Ansfelden  07229/89105 
19.  Dr. Freynhofer  Ulrike  Dammstraße 5  4484 Kronstorf  07223/84887 
  Dr. Claudia Scherf  Waldeggstraße 123  4060 Leonding  0732/682868 
  Dr. Aichinger Franz Josef  Bergstrasse 9  4052 Ansfelden  07229/89105 
25.  Dr. Hockl Wolfgang  Sportplatzstraße 9  4470 Enns  07223/82640 
  Dr. Aumayr Reinhard  Alte Hauptstraße 27  4072 Alkoven  07274/6325 
  Dr. Streli Markus   Ulmenweg 1  4052 Ansfelden  0732/307249 
26.  Dr. Schöninger Harald  Kristein 43  4470 Enns  07223/82467 
  Dr. Gerald Gollmann   Harterfeldstraße 31  4060 Leonding  0732/680630  
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Um Ihren Abfall abzuholen, ist 
eine ungehinderte Zufahrt zu Ih-
rem Grundstück erforderlich. 
Immer wieder kommt es jedoch 
vor, dass von privaten Grund-
stücken Sträucher und Baumäste 
über die Grundgrenze hinweg in 
den Bereich öffentlicher Straßen 
ragen.
Durch solche überhängenden 
Sträucher und Baumäste kommt 
es auch zur Beeinträchtigung der 
Müllabfuhr. Nach den rechtlichen 
Vorschriften (§ 83 StVO, RVS 

3.8 Pkt. 3.3 und Entscheidung 
des Obersten Gerichtshofes vom 
18.9.1991) ist der Luftraum ober-
halb einer Straße (=Lichtraum-
profil) in der Höhe von 4,50 m 
unbedingt freizuhalten.
Die Grundeigentümer (entlang 
öffentlicher Straßen und Wege) 
werden aufgefordert, solche 
überhängenden Sträucher und 
Baumäste zu entfernen und dafür 
zu sorgen, dass diese auf Dauer 
nicht mehr in den öffentlichen 
Bereich (Lichtraumprofil der 

Ungehinderte Abfallabfuhr
Straße) ragen.
Weiters bitten wir, die Abfallton-
nen am jeweiligen Abfuhrtag be-
reits um 6.00 Uhr zur Abholung 
bereit zu stellen.
Aufgrund von Tourenoptimie-
rungen könnte es zu einer Ver-
schiebung der gewohnten Ab-
fuhrzeiten kommen. Sollte Ihnen 
eine Bereitstellung um 06.00 Uhr 
nicht möglich sein, bitten wir um 
Bereitstellung am Abend des Vor-
tages.

Lern- u. Arbeits-
mittel
Wie im Vorjahr können auch im 
Schuljahr 2015/16 für hilfsbe-
dürftige Schüler/innen Lern- und 
Arbeitsmittel gem. § 3 Abs. 2 Oö. 
Mindestsicherungsverordnung ge-
währt werden.
Die Anträge sind jedenfalls recht-
zeitig bereits in den Sommerferien, 
spätestens jedoch bis Schulbeginn 
bei der BH Linz-Land vorzulegen. 
Voraussetzung ist die Gewährung 
der bedarfsorientierten Mindest-
sicherung. Auskünfte erhalten Sie 
am Gemeindeamt.

Wild-Direktvermarktung
Hofkirchen/Trkrs.

„Das Reh ist gemäßigt und sanft und hat eine reine Natur…, 
es ist nicht zu warm und nicht zu kalt. 

Und sein Fleisch ist für gesunde und kranke Menschen gut.“ 
Hildegard von Bingen, 1098-1179, Physika.

www.jagd-hofkirchen.at  0664/580 45 76

   Frische Rehbratwürstel
 Sa., 04. Juli von 10:00 bis 14:00

     beim GH Weinbauer

Rehbratwürstel
frisch vom Grill und zum 
Mitnehmen

55% Rehfleisch u. 45 % Schwei-
nefleisch
am Sa., 04. Juli 2015
von 10:00 - 14:00
beim GH Weinbauer
bitte vorbestellen:
+43664/5804576; j-noebauer@aon.at;
+43660/7373544;
christophoemer@gmail.com; 
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WICHTIGE NEUERUNGEN FÜR DEN BETREIBER VON HEI-
ZUNGSANLAGEN für feste, flüssige und gasförmige Brennstoffe

Änderungen gemäß OÖ. Gassicherheitsverordnung vom 
29.12.2006 und OÖ. Heizungsanlagen- & Brennstoffverordnung 
vom 31.01.2006.

Wiederkehrende Überprüfungen von Heizungsanlagen
Feuerstätten sind gemäß § 25 Luftreinhalte- & Energietechnikge-
setz 2002 wiederkehrend auf die Einhaltung der Sicherheitsvor-
schriften zu überprüfen. Zusätzlich sind Anlagen über 15 kW auf 
die Einhaltung der Umweltvorschriften zu überprüfen (Abgas-
messung).

* Von der Messung ausgenom-
men sind Feuerungsanlagen, die 
weniger als 250 Stunden pro Jahr 
betrieben werden, Einzelöfen bis 
zu einer Brennstoffwärmeleis-
tung von 50 kW.

Überprüfungsberechtigte sind 
alle Gewerbetreibenden, die eine 
entsprechende Prüfnummer des 
Landes OÖ. besitzen. Für Gas-
anlagen ist ein Zusatz bei der 
Prüfnummer erforderlich.
Der Prüfbericht gemäß HaBV 
bzw. GasSiV ist bei der Anla-
ge vor Ort zu verwahren. Der 
Rauchfangkehrer ist verpflichtet, 
die Durchführung der Überprü-
fungen zu kontrollieren.

Anpassung bestehender An-
lagen (für feste und flüssige 
Brennstoffe):
Bestehende Anlagen (Heizanla-
gen, Lagerbehälter, Lagerräume 
etc.), welche nicht den Anforde-

AUS DEM BAUAMT

Überprüfung von Heizungsanlagen und Rauchfängen

Bis 15 kW							       3 Jahre		 Sicherheit
bis 50 kW bei Durchlaufwasserbereitung oder Kleinspeicher
(gilt nur bei Gasanlagen)					     3 Jahre		 Sicherheit   +   Umwelt*
15 bis 50 kW							       2 Jahre		 Sicherheit   +   Umwelt*
über 50 kW							       Jährlich	 Sicherheit   +   Umwelt*

rungen der HaBV 2006 entspre-
chen, müssen innerhalb von 5 
Jahren angepasst werden.
Für Feuerungsanlagen, welche 
die festgelegten Emissionsgrenz-
werte und Abgasverluste um 
nicht mehr als 50 % überschrei-
ten, besteht eine Anpassungsfrist 
von 8 Jahren.

Dichtheitsprüfung von Fängen:
Die Überprüfung von Fängen 
auf Betriebsdichtheit gemäß 
ÖNORM B 8201 hat vor der erst-
maligen Inbetriebnahme, nach ei-
ner wesentlichen Änderung, oder 
wiederkehrend in Abständen von 
5 Jahren bei Überdruckfängen, 
bzw. 10 Jahren bei Unterdruck-
fängen durch den Rauchfangkeh-
rer zu erfolgen.

Dichtheitsprüfung von Gasin-
neninstallationen:
Die Überprüfung von Gasinnen-
installationen hat bei erdgasver-

sorgten Leitungen auf Dichtheit 
gemäß ÖVGW-Richtlinie G 10 
wiederkehrend in Abständen von 
12 Jahren bzw. bei Flüssiggaslei-
tungen 6 Jahren durch ein Gasor-
gan zu erfolgen.

Mein Tipp:
Kontaktieren Sie vor jeder Än-
derung oder Neuerrichtung einer 
Feuerungsanlage nicht nur das 
Bauamt der Gemeinde, sondern 
auch Ihren Rauchfangkehrer.

Der Rauchfangkehrer berät Sie 
objektiv & neutral über notwen-
dige Änderungen an der beste-
henden Heizung, und informiert 
Sich auch gerne über die Details 
dieser neuen Verordnung. 

Thomas Berger
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SEPP WIESER IM INTERVIEW:

Was spricht für Sie für einen fairen Kaffee?
Sepp Wieser (Sattlermuse-
um):
Mit den fairen Waren verbinde 
ich gerechte Lebens- und Arbeits-
bedingungen für die Produzen-
tInnen und Umweltschutz bei der 
Erzeugung.

Ich sehe den Kauf von fairen Pro-
dukten als wichtigen Beitrag zu 
mehr Gerechtigkeit in dieser Welt. 
Durch den fairen Handel wird 
die Unabhängigkeit der kleinen 
Bauern gesichert. Sie bekommen 
einen garantierten Mindestlohn, 
ihre Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen verbessern sich. Das kann 
ich nur unterstützen.

Unter den fairen Produkten fällt 
mir als erstes die Banane ein. 
Natürlich kenne ich auch Tee 
und Kaffee. Der Kaffee bei der 
Verkostung hat mir sehr gut ge-
schmeckt.

Schon seit einiger Zeit überlege 
ich, im Sattlermuseum bei Ver-
anstaltungen fairen Kaffee anzu-
bieten, weil das zum Profil des 
Museums passt. Wir führen viele 
Gespräche über faire Löhne. Wir 
legen Wert auf Natürlichkeit und 
Einfachheit, da passt der faire 
Handel gut dazu.

Wie lässt sich die Idee des fai-
ren Handels in unserer Ge-
meinde besser verankern?:
Für mich sind Anstöße in Ge-
meindenachrichten und Pfarrblatt 
wichtig, um immer wieder auf 
faire Waren aufmerksam zu wer-
den. Der Fairtrade-Aufsteller im 
Geschäft soll gut positioniert und 
das Logo deutlich sichtbar sein. 

Ich halte es auch für wichtig, die 
vielen Vereine in unserem Ort für 
den fairen Handel zu gewinnen, 
sodass viele das Anliegen mittra-
gen.

Danke für das Gespräch. 
Maria Birklbauer

P.S. Ein DANKE auch an Margit 
Sengstbratl und das Team vom 
Nah & Frisch Heinisch für die 
Durchführung der fairen Verkos-
tung!

Bei der Verkostung im Nah & 
Frisch Fa. Heinisch am 29. Mai 
2015 |  Fotos: T. Hörtenhuber
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TIPPS & TERMINE
23.06.15: Gemeinderatssitzung (im Strasserhof - Rappersdorf 36)
26.06.15: Schulabschlussfest der VS in der Stockhalle
27.06.15: Fischgrillen des Sparvereins beim GH Pickl
27.06.15: Vierkan[T]fest am Biohof Morgentau (Stadler)
28.06.15: Pfarrmatinee im Pfarrsaal, 10.00 Uhr
29.06.15: Dämmerschoppen beim GH Weinbauer mit dem MV Hofkirchen im Traunkreis
04.07.15: Wallfahrt der KMB
04.07.15: Frische Rehbratwürstel und Feines Beuschl: JGH beim GH Weinbauer
04.07.15: Fußball-Juxturnier am SU-Platz ab 10.30 Uhr
05.07.15: Goldenes Priesterjubiläum in der Pfarrkirche und anschließend im Gemeindezentrum
11.07.15: Grillfest des Pensionistenverbandes
11.07.15: Tennismeisterschaftsabschluss
11.07.15: Faustball Juxturnier
24.07.15: Fahrt zum Theatersommer Haag, Abfahrt um 19.00 Uhr beim GZ
08.08.15: Beachvolleyball-Ortsmeisterschaft der JVP ab 13.00 Uhr am Sportplatz
08.08.15: Grillfest des Seniorenbundes

KULTURSommerfest
am HofWIR FEIERN 5 JAHRE

KULTUR Sommerfest
am HofWIR FEIERN 5 JAHRE

KULTURSommerfest
am HofWIR FEIERN 5 JAHRE

KULTUR Sommerfest
am HofWIR FEIERN 5 JAHRE
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Elternberatung:
Nach wie vor werden von der 
BH Linz-Land kostenlose und 
vertrauliche Eltern- und Mut-
terberatungen in Niederneukir-
chen (alte VS) angeboten!

Nächster Termin ist am 
24. Juni 2015 von 14.00 bis 
16.00 Uhr (mit Arzt!).

Infos unter: 0732/6941466603 
oder 0664/60072/66603 sowie
claudia.barth@ooe.gv.at

JOBBÖRSE:
Die Landes-Nervenklinik Wag-
ner-Jauregg schreibt einige Stel-
len als Hilfskräfte (vorrangig 
für die Reinigung) aus (20/40 
Wochenstunden). Es werden ver-
schiedene Dienstzeitmodelle (zB. 
2 Tage Woche bei Teilbeschäfti-
gung) angeboten!
Nähere Auskünfte erhalten Sie 
bei Frau Heidemarie Bräuer bzw. 
Renate Etzlstorfer telefonisch 
unter 05/055462 DW22349 oder 
DW22352
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In eigener Sache
Urlaubsbedingt erscheint 
im August  k e i n e  Ge-
meindezeitung. Nach der 
Juli - Ausgabe kommt die 
nächste Zeitung erst wie-
der um den 22. September 
2015 (je nach Postzustel-
lung)!

Termine, Artikel und sonsti-
ge Einschaltungen, welche 
den August und September 
betreffen, müssen daher 
bereits in der Juli-Ausgabe 
(Redaktionsschluss ist am 
03. Juli 2015) berücksich-
tigt werden.

Sie werden ersucht, die Ein-
schaltungen zeitgerecht am 
Gemeindeamt (nur per E-
Mail) einzubringen (Redak- 
tionsschluss siehe - wie im-
mer auf Seite 1)!

Jetzt noch Karten sichern!

ACHTUNG - NOCH PLÄTZE FREI ...

Rumänienreise 2015
HELFEN UM ZU LERNEN
Verein zur Hilfe rumänischer Heim-

kinder Losensteinleitenstraße 1/3
A-4492 Hofkirchen

Tel. Freddy: 0699/ 10059412 / Tel. 
Christoph: 0660 / 520 720 3

Fax: 07225 20678
E-Mail:  huzlverein@hotmail.com

www.huzl.at
Raiffeisenbank Konto: 162.354
BLZ 34.732

Liebe Hofkirchner/innen!

Wie in der Aprilzeitung angekün-
digt, veranstaltet der Verein „Helfen 
um zu lernen“ wieder eine Rumäni-
enreise durch Siebenbürgen, von 24. 
Oktober 2015 bis 31. Oktober 2015

Preis pro Person € 395,00
Im Preis sind inkludiert:
Reise im modernen Reisebus, 7 
Übernachtungen mit Frühstück in 3 
*** Hotels, sämtliche Eintritte und 
Führungen, 1 Abendessen am Don-
nerstag den 29.10.2015.

Es besteht auch die Möglichkeit ei-
ner Halbpension für die ganze Wo-
che. Dafür würden zuzüglich noch
€ 54,00 pro Person anfallen.

Bitte um baldmöglichste Anmel-
dung bei Freddy Moser, Telefon 
0699 10059412 / email: freddymo-
ser@hotmail.com

Anmeldeschluss: 10. Juli 2015
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Gänsehautstimmung herrschte in 
den letzten Augenblicken vor dem 
Start des 1. Hofkirchner Charity 
Run am Samstag, 2. Mai 2015. Die 
Moderatoren Josef Buchberger und 
Walter Hochrieser spielten die in-
offizielle Österreich-Hymne „I am 
from Austria“, danach erfolgte für 
die mehr als 400 Läufer und Walker 
der Startschuss auf die 2200 Meter 
lange Stolz-Runde. Diesen folgten 
wenige Minuten später noch rund 
150 Kinder. Die Premiere wurde ein 
Fest für die ganze Familie. Neben 
zahlreichen Hofkirchner Startern 
freute sich das Organisationsteam 
der Gesunden Gemeinde mit An-
dreas Aigner, Gerhard Hoffmann, 
Arbeitskreisleiterin Martina Vogl-
sam und Tobias Hörtenhuber an der 
Spitze über zahlreichen Besuch aus 
den benachbarten Orten. So stellte 
etwa die Union Niederneukirchen 
die größte angemeldete Gruppe.
Sieger waren aber alle, die die Stolz-
Runde in Angriff nahmen – die 
meisten Runden in den zwei Stun-
den absolvierte bei den Damen Sa-
rah Sonnleitner (10 Runden), bei 
den Herren Andreas Kienberger 
(14). Die meisten Runden der Nor-
dic Walker schaffte bei den Damen 

KURZER RÜCKBLICK VON HÖRTENHUBER TOBIAS

Premiere des Charity Run war ein 
Lauffest für alle Generationen

Frieda Lackner (9), bei den Herren 
Harald Herber (6). Ob Top-Läufer, 
Hobbyathleten, Nordic Walker oder 
Spaziergänger, sie alle genossen die 
familiäre Atmosphäre und die fried-
liche Stimmung bei dieser gelunge-
nen Premiere. Für den reibungslosen 
Ablauf sorgten neben dem Organisa-
tionsteam die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr um Komman-
dant Franz Arbeithuber, die auch die 
Bewirtung der Gäste nach dem Lauf 
übernahmen.
Im Rahmen des Pfarrfestes am 31. 
Mai übergab das Organisationsteam 

schließlich den Spendenscheck in 
der Höhe von 6000 Euro an die Frei-
willige Feuerwehr Hofkirchen für 
den Neubau des Feuerwehrhauses.
Die Planungen für die Fortsetzung 
laufen bereits, die Informationen 
werden zeitgerecht bekanntgegeben. 
Viele Fotos findet man auf der öf-
fentlichen Facebookseite des Cha-
rity Run Hofkirchen (auch ohne 
Facebook-Account sichtbar).

Foto: Resch H.


